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A
ls der französische Mechani-
ker Joseph-Marie Jacquard 
1805 in Lyon der Öffent-
lichkeit seinen lochkarten-
gesteuerten, automatischen 

Webstuhl präsentierte und mit diesem 
Vorfahren des modernen Computers 
die Textilindustrie revolutionieren soll-
te, war Kaiser Napoleon Bonaparte so 
begeistert, dass er ihm eine lebenslange 
Pension von 3000 Francs zusicherte.

ADRIAN LOBE

Doch die Seidenweber („canuts“), 
die um ihre Arbeitsplätze bangten, beb-
ten vor Wut: Der Erfinder, so schreibt 
es der französische Schriftsteller Al-
phonse de Lamartine in seinem Werk 
„Jacquard: Gutenberg“ (1874), wurde 
von Arbeitern auf der Straße ausge-
buht, durch den Dreck gezogen und 
beinahe in die Rhône geworfen. Es 
war der Beginn einer Protestwelle, die 
durch Europa schwappte: In England 
zerstörten die Maschinenstürmer zwi-
schen 1811 und 1817 Webstühle und wü-
teten in einer Art und Weise, die selbst 
Karl Marx befremdete (in seinem Werk 
„Kapital“ wetterte er gegen die „rohe 
Form der Arbeiterempörungen gegen 
die Maschinerie“). Und in Deutsch-
land, wo Revolutionen immer etwas 
später ankommen, probten die Weber 
den Aufstand. „Deutschland, wir we-
ben dein Leichentuch, wir weben hin-
ein den dreifachen Fluch – wir weben, 
wir weben!“, schrieb Heinrich Heine in 
seinem berühmten Gedicht „Die schle-
sischen Weber“ (1844).

Heute, im Zeitalter der KI-Revoluti-
on, in der Deindustrialisierung und De-
fätismus ein toxisches Gemisch bilden, 
hallen diese Verse besonders laut nach. 
Große Sprachmodelle (LLMs), die mit 
riesigen Textmengen trainiert werden, 
machen Expertise auf Knopfdruck ver-
fügbar – und geistige Arbeit in Teilen 
überflüssig. Nach Schätzungen der US-
Bank Goldman Sachs könnte KI in den 
nächsten Jahren 300 Millionen Jobs auf 
der Welt disruptieren. Und wie schon 
vor über 200 Jahren schlägt die Angst 
vor technologischer Arbeitslosigkeit in 
Gewalt um. Dazu eine kleine, unvoll-
ständige Chronik:

10. April 2026, San Francisco: In den 
Morgenstunden wirft ein 20-jähriger 
Mann einen Molotowcocktail auf das 
Wohnhaus von OpenAI-Chef Sam Alt-
man. Beim Versuch, mit einer Kanne 
Kerosin, einem Feuerzeug und einem 
Anti-KI-Manifest bewaffnet in das 
Hauptquartier von OpenAI einzudrin-
gen, wird der Mann von der Polizei ver-
haftet. 6. April 2026, Indianapolis: Ein 
Mann feuert 13 Schüsse auf die Haustür 
eines Lokalpolitikers, der im Gemeinde-
rat für die Ansiedlung eines Rechenzen-
trums gestimmt hat. Der Täter hinter-
lässt eine Notiz des Inhalts „No Data 
Centers“ an der Türschwelle.

Januar 2026, San Francisco: Ein 
Mann hämmert gegen die Scheiben 
eines Robotaxis und bedroht die Insas-
sen mit dem Tod, weil sie „einem Ro-
boter Geld geben“. 22. November 2025, 
Meudon in Frankreich: Unbekann-
te legen an einem KI-Campus neben 
einem Rechenzentrum Feuer. 28. Juli 
2025, Frankreich: Vandalen zerstören 
in mehreren Départements im Süden 
Glasfaserkabel, was zu großflächigen 
Internetstörungen führt. Februar 2025, 

USA: Die Polizei verhaftet einen Mann 
in Tennessee, der im Internet Pyro-
technik bestellt und damit gedroht 
hatte, ein Rechenzentrum von Elon 
Musks Firma xAI in Memphis nieder-
zubrennen.

Das FBI warnt vor einem „Anti-Tech-
Extremismus“. Dass die Gewalt gegen 
die Tech-Maschinerie eskaliert, hängt 
auch mit einer aggressiven Rhetorik zu-
sammen, die in Teilen aus der KI-For-
schung selbst kommt: So rief der ame-
rikanische KI-Vordenker und Unter-
gangsprophet Eliezer Yudkowsky 2023 
in einem Gastbeitrag für das Magazin 
„Time“ dazu auf, außer Kontrolle gera-
tene Rechenzentren zur Not per Luft-
schlag zu bombardieren. Wer Gewalt 
predigt, muss sich nicht wundern, wenn 
sie ausbricht. Der US-Journalist Brian 
Merchant identifiziert in seinem Buch 
„Blood in the Machine“ (2023) eine Par-
allele zwischen den Maschinenstürmern 
von damals und den Aufständen gegen 
Big Tech von heute: In Paris steckten 
wütende Taxifahrer Uber-Fahrzeuge in 
Brand. In San Francisco bewarfen An-
wohner Google-Busse mit Steinen. Und 
in Hollywood traten die Drehbuchau-
toren und Schauspieler in den Streik. 
Auch im „coning“, der Sabotage auto-
nomer Fahrzeuge mit Verkehrshütchen, 
glaubt Merchant eine „ludditische Tak-
tik“ zu erkennen. So wie die Weber und 
Textilarbeiter damals ihre Muskelkraft 
gegen die Maschinen in Stellung brin-
gen mussten, gebe es heute ein Heer 
von Gig-Workern, das sich – befehligt 
von Algorithmen – von Auftrag zu Auf-
trag hangelt und gegeneinander ausge-
spielt werde.

Gewiss, die Zustände bei Amazon, 
dessen Fahrer in Flaschen urinieren 
müssen, weil es keine Zeit für reguläre 
Toilettenpausen gibt, wecken Erinne-
rungen an den Manchester-Kapitalis-
mus. Doch die Arbeiter finden heute 
ganz andere Bedingungen vor, weil sich 
der Datenkapitalismus viel schwerer sa-
botieren lässt. Man kann eine körperlo-
se KI nicht einfach mit einem Hammer 
zerschlagen. Selbst wenn man die Pro-
duktionsmittel wie Smartphones oder 
Computer zertrümmert, läuft die Da-
tenmaschinerie weiter. Deshalb entlädt 
sich der diffuse Maschinenhass in phy-
sischen Attacken gegen die Platzhalter 
der KI-Technik: Firmenbosse, Roboter, 
Rechenzentren.

Der Anti-Technik-Furor ist nicht neu. 
Schon mit der Massenproduktion des 
PCs kam in den USA eine neoludditi-
sche Bewegung auf, zu deren Frontfigur 
der als „Unabomber“ bekannte Terrorist 
Theodore Kaczynski wurde. Der Mathe-
matiker, der in seinem kruden „Unabom-
ber-Manifest“ (1995) das „industriell-
technologische System“ als Knechtschaft 
geißelt, verschickte zwischen 1978 und 
1995 zahlreiche Paket- und Briefbomben, 
bei denen drei Menschen ums Leben 
kamen und Dutzende verletzt wurden 
(unter anderen der Informatik-Professor 
David Gelernter, der bei einem Anschlag 
seine rechte Hand verlor).

In Frankreich verübte die linksra-
dikale Anarchistengruppe C.L.O.D.O. 

(Comité liquidant ou détournant les 
ordinateurs) in den 1980er Jahren 
Brandanschläge und Sabotageakte auf 
Standorte von Technologieunterneh-
men. Das Ziel: den polizeilich-informa-
tischen Komplex zerschlagen („Non à 
l‘informaflic“). Linke Spinner gab es 
also schon immer. Das Neue ist, dass 
diese Technikfeindlichkeit bis ins bür-
gerliche Lager ausgreift und sich neben 
sozialen auch mit ökologischen Fragen 
verknüpft. So hat sich in den USA an-
gesichts der milliardenschweren In-
vestitionen in KI eine Anti-Data-Cen-
ter-Bewegung formiert. Von Idaho bis 
Indiana verbünden sich Bürger unter-
schiedlicher sozialer Herkunft, um die 
Ansiedlung von Rechenzentren zu ver-
hindern: Farmer, Priester, Lehrer. Sie 
studieren Kataster, drucken Flyer und 
organisieren sich in Facebook-Grup-
pen. Die Sorgen sind überall dieselben: 
explodierende Strom- und Grund-
stückspreise, sozialer Abstieg, Umwelt-
schäden.

Das Aushängeschild der Tech-Rebelli-
on ist die durch den gleichnamigen Hol-
lywood-Film berühmt gewordene Um-
weltaktivistin Erin Brockovich, die einst 
erfolgreich gegen den Stromkonzern 
Pacific Gas and Electric klagte und sich 
jetzt die KI-Konzerne vorknöpft. Ausge-
rechnet im sonst so liberalen und fort-
schrittsbeseelten Amerika glauben sie 
nicht mehr an die Zukunftsversprechen 
von KI. Big Tech ist übler beleumundet 
als Big Oil und Big Tobacco. Zahlreiche 
Städte und Gemeinden haben mittler-
weile einen Baustopp für Serverfarmen 
verhängt; im US-Bundesstaat New Jer-
sey wurden einige Bauvorhaben nach 

Anwohnerprotesten abgesagt. Was den-
ken die neuen Wutbürger?

Schaut man sich in den einschlägigen 
Facebook-Gruppen um, vernimmt man 
in den Kommentaren neben ökologi-
scher und technologischer Kritik auch 
antikapitalistische Töne. Der Tenor: 
Sie (die Tech-Konzerne) stehlen unser 
Wasser und unsere Energie, verpesten 
unsere Umwelt und nehmen uns unse-
re Jobs weg. Von einem „Landraub“ ist 
sogar die Rede. Die Rechenzentren-Re-
volte, die inzwischen so kampagnen-
fähig wie die Anti-AKW-Bewegung ist, 
findet auch im liberalen Lager viele An-
hänger. So feierte der sonst eher gemä-
ßigte „Guardian“ den „populistischen 
Widerstand“, der „eine entscheidende 
neue Front im Kampf gegen den durch 
Technologie ermöglichten Autoritaris-
mus“ darstelle.

Die allgegenwärtige Anti-KI-Stim-
mung hat dazu geführt, dass der unter 
Ideologieverdacht stehende Begriff des 
„Luddismus“ rehabilitiert wird und un-
ter Intellektuellen eine gewisse Anzie-
hungskraft entfaltet. Der Schriftsteller 
Cory Doctorow bezeichnet Science-Fic-
tion als „Luddite literature“. 

Der Journalist und Technologiekri-
tiker Paris Marx hostete einen Podcast 
mit dem Titel „Bring Down the Ham-
mer“. Und in New York hat sich mit 
dem „Luddite Club“ eine Offline-Initia-
tive gegründet, die das Smartphone aus 
dem Alltag verbannt und eine analoge 
Lebensform in freier Natur propagiert. 
Maschinenstürmerei ist hip.

Die bürgerlich-liberale Vereinnah-
mung klassisch marxistischer Begriffe 
und Positionen wird, wenig verwun-
derlich, im linken Lager reflexhaft zu-
rückgewiesen. So versuchte die Nach-
haltigkeitsforscherin Holly Buck im 
sozialistischen Magazin „Jacobin“ die 
Anti-KI-Bewegung als elitäres NIMBY-
Phänomen der Mittelschicht zu ent-
larven, die sich mehr um ihre Häuser 
als um die soziale und politische Di-
mension von KI sorge. Ein Baustopp 
für Serverfarmen würde Rechenpower 
verknappen und damit die Vermögens-
konzentration nur verschärfen – die 
Moratorien seien daher ein Mittel des 
„Klassenkampfs“, so Buck.

Die Wissenschaftlerin argumen-
tiert ähnlich wie die Palantir-Manager 
Anthony Bak und Mehdi Alhassani, 
die in einem Gastbeitrag für die „Wa-
shington Post“ die Blockadehaltung 
als antiegalitär kritisierten: „Der si-
cherste Weg, um zu gewährleisten, 
dass künstliche Intelligenz zu einem 
Werkzeug der wohlhabenden Elite 
wird, besteht darin, die Infrastruktur 
zu blockieren, die sie für alle anderen 
kostengünstig machen würde.“ Dass 
sich ausgerechnet die Vertreter einer 
Überwachungsfirma zum Anwalt der 
Arbeiter gerieren, zeigt, wie sehr sich 
die diskursiven Koordinaten in den 
USA verschoben haben.

KI ist längst zum Gegenstand eines 
Kulturkampfs geworden, bei dem die 
soziale Frage weiter unbeantwortet 
bleibt: Wem gehören die Daten und 
wer soll davon profitieren? Dass die 
Anti-Rechenzentrum-Bewegung bei 
ihrer Kampagne selbst KI-generierte 
Bilder einsetzt, legt den Schluss nahe, 
dass die KI-Kritiker das Geschäft der 
KI-Konzerne betreiben – und Techno-
logiekritik am Ende doch systemstabi-
lisierend ist.

Militante KI-Rebellen verüben Anschläge  
auf Rechenzentren, Glasfaserkabel und 

Roboter. Weltweit formieren sich verwirrende 
Allianzen, deren Schlagkraft  

an alte Anti-AKW-Kämpfe erinnert
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Es ist ein uralter Glaube, der sich bis 
heute gehalten hat: Wenn die Men-
schen arm sind und soziale Unge-

rechtigkeit mit Händen zu greifen ist, 
hilft nur eins: die Umverteilung von oben 
nach unten, von reich zu arm. Dann sind 
gleich zwei Fliegen mit einer Klappe ge-
schlagen, oder etwa nicht? Vom Urchris-
tentum bis zur Linkspartei, vom Papst 
über den Paritätischen Wohlfahrtsver-
band bis zum kambodschanischen Mas-
senmörder Pol Pot – die sozialistische 
Utopie von der Gleichheit aller Men-
schen hält sich hartnäckig, trotz all der 
katastrophal gescheiterten Versuche, das 
Paradies auf Erden zu errichten.

REINHARD MOHR

Heraus kamen stets totalitäre Herr-
schaft, Elend und Völkermord, ob in 
der Sowjetunion, Nordkorea oder Chi-
na. Das jüngste Drama spielt sich in 
Venezuela ab, und Kuba lässt grüßen, 
auf dem allerletzten Loch pfeifend. 
Den geistigen Hintergrund dieser Vor-
stellungswelt hat der Dichter Bertolt 
Brecht einst in vier übersichtliche Zei-
len gefasst, die einer geradezu stähler-
nen, unerschütterlichen Logik folgen: 
„Reicher Mann und armer Mann/ stan-
den da und sahn sich an./ Und der Arme 

sagte bleich:/ Wär ich nicht arm, wärst du 
nicht reich.“

Verstanden? Einfacher geht’s nicht. 
Ein klassisches Nullsummenspiel, das 
der Schaukel auf dem Kinderspielplatz 
ähnelt. Wenn Sven-Oliver nach oben 
wippt, nähert sich der kleine Joshua-Max 
dem Boden. Und umgekehrt. Der Reiche 
ist nur reich, weil der Arme arm ist – vice 
versa. Der Gewinn des einen ist der Ver-
lust des anderen. Diesem statischen Den-
ken zufolge gibt es ein begrenztes, wie 
auch immer festgelegtes Quantum an 
Vermögen, Wohlstand oder Wirtschafts-
leistung, um das gekämpft wird wie um 
einen Kuchen beim Kindergeburtstag. 
Die Antagonisten im Klassenkampf ste-
hen sich dabei unversöhnlich gegenüber, 
gleichsam mit Messer und Gabel. So 
scheint es undenkbar, dass es Umstände 
geben könnte, unter denen beide Seiten 
gewinnen könnten, wenn auch in unter-
schiedlichem Ausmaß. 

Dabei ist genau das die historische 
Erfahrung des deutschen Wirtschafts-
wunders nach 1945, die inzwischen viele 
andere Länder gemacht haben, darunter 
Polen, Vietnam, Singapur und weitere 
asiatische „Tigerstaaten“. Das Geheim-
nis heißt „Marktwirtschaft“, genauer: 
Kapitalismus. Auch ein toxischer Begriff, 
obwohl sein Siegeszug durch die Welt 

praktisch kein Land übriggelassen hat, 
selbst wenn, wie in China, die „sozialisti-
sche“ Staatsmacht allgegenwärtig ist im 
Prozess der weltweiten Expansion des 
Turbokapitalismus.

Der Autor und Historiker Rainer Zi-
telmann hat über die schier unausrott-
bare Geistesverwirrung unserer Tage 
ein ganzes Buch geschrieben: „Zero 
Sum Mindset – Die Nullsummenfalle. 
Warum alle mehr gewinnen, wenn wir 
anders denken.“  Darin dekliniert er das 
Phänomen anhand der verschiedenen 
gesellschaftlichen Felder durch – von 
der Handelspolitik und Donald Trumps 
irrer Zoll-Obsession über die staatliche 
„Entwicklungshilfe“ der ehemaligen 
Kolonialstaaten bis zum Phänomen des 
„kompensatorischen Nullsummenglau-
bens“, der davon überzeugt ist, dass 
schöne Menschen nicht auch noch klug 
und sympathisch sein können, sympa-
thische Menschen dagegen allenfalls 
klug, aber nicht wohlhabend und erfolg-
reich. Hier ist das meist unbewusste 
Motiv ein spezifischer Neidkomplex, 
der eben aus dem Nullsummendenken 
rührt: Alles muss einen „Haken“ haben, 
wo Licht ist, ist auch Schatten, und zwar 
in gleichem Umfang. Die Schadenfreu-
de, das kleine Brüderchen des Neids, 
lauert um die Ecke. 

Zitelmann hat Dutzende Bücher ge-
schrieben, deren übergreifendes Motto 
in der Formulierung steckt: „Kapitalis-
mus ist nicht das Problem, sondern die 
Lösung“ – Titel eines Bandes aus dem 
Jahr 2018. Auf Partys in Berlin Mitte, 
Kreuzberg und Neukölln sollte man die-
se These lieber nicht zum Besten geben. 
Es könnte dem allgemeinen Wohlbefin-
den schaden. Doch Zitelmann lässt nicht 
locker und veröffentlicht ein Buch nach 
dem anderen, zuletzt „Weltraumkapita-
lismus“, mit einem kühnen Ausblick auf 
die künftige Besiedlung des Mars.

So verdienstvoll all diese Versuche 
sind, freiheitliches Denken, politischen 
Optimismus und wirtschaftliche Ver-
nunft miteinander zu verbinden, so 
wenig fruchtet diese unermüdliche Auf-
klärung gerade bei der Klientel, die sich 
angesprochen fühlen müsste – bei Lin-
ken, Grünen und Sozialdemokraten, 
aber auch bei den neuen Volksgenossen 
der AfD, die den „Globalismus“ gar nicht 
mögen.

Warum das so ist? Womöglich liegt 
der Grund darin, dass die Unordnung 
der Welt voll neuer Möglichkeiten und 
Bedrohungen, Krisen und Kriegen die 
Flucht in einfache Erklärungsmuster 
fördert. Das „Nullsummen-Denken“ hat 
folgerichtig keinen Begriff von der Kom-

plexität, den Wechselwirkungen und der 
Dynamik moderner Gesellschaften und 
ihrer ökonomischen Entwicklung, und 
es bietet keinen Vorstellungsraum für 
Ideen, Erfindungen und Investitionen, 
die bislang ungeahnte Produktivkräfte 
freisetzen, auf denen das globale Wirt-
schaftswachstum für eine wachsende 
Weltbevölkerung fußt. 

Allein der Hinweis auf die Internet-
Revolution, iPhone, Google, Apple, Spa-
ceX und Amazon, so problematisch ei-
nige ihrer Nebenwirkungen sein mögen, 
sollte genügen, um zu verstehen, wie 
neue Technologien ökonomische Gren-
zen sprengen und den „Kuchen“ um eine 
ganze Konditorei vergrößern können. 
Mit der KI-Revolution wird sich das Tor-
ten-Angebot noch vervielfachen. Auch 
dabei gilt: Der Ausgang ist offen, Risiken 
gibt es immer. Aber das unterscheidet 
die unübersichtliche Wirklichkeit von 
geschlossenen Denksystemen, in denen 
stets einer der Gewinner und einer der 
Verlierer ist – wie beim Boxkampf, im 
Fußball und auf dem Tennisplatz. 

Konsequenterweise ist in dieser popu-
lären Milchmädchenrechnung auch der 
„Profit“ verpönt und nur als Resultat 
übler Ausbeutung denkbar. Dass sogar 
Krankenhäuser und Pflegeeinrichtun-
gen einen Profit, also einen finanziellen 

Überschuss, erzielen müssen, um auf 
Dauer zu existieren, ist dieser ideologi-
schen Vorstellungswelt fremd.  Was als 
bloßes naives Denken erscheint, ent-
springt freilich einem tief sitzenden anti-
kapitalistischen Ressentiment, das in der 
evangelischen Kirche ebenso gepredigt 
wird wie in der kommunistischen Be-
wegung und auch bei jeder beliebigen 
ZDF-Umfrage in einer deutschen Fuß-
gängerzone spontan abfragbar ist: Die 
Reichen sollen zahlen, Vermögens- und 
Erbschaftsteuer rauf, dann geht es den 
„sozial Schwachen“ gleich viel besser.

In der schwarz-roten Bundesregie-
rung ist dieses Denken vor allem bei den 
Sozialdemokraten noch immer vorherr-
schend und sorgt für eine systematische 
Blockade jeder durchgreifenden Reform-
politik. Insofern wäre Zitelmanns Buch 
über das Nullsummenspiel eine äußerst 
informative Bettlektüre für die Arbeits- 
und Sozialministerin, die SPD-Vorsitzen-
de Bärbel Bas. Leider ist zu befürchten, 
dass sie schon beim Blick ins Vorwort 
ihre Lieblingsvokabeln „menschenver-
achtend“ und „empathielos“ murmeln 
und anschließend in einen komatösen 
Schlaf fallen würde. 

Aber wie sagte der spanische Maler 
Francisco de Goya: „Der Schlaf der Ver-
nunft gebiert Ungeheuer“. 

Der antikapitalistische Irrglaube, der Bärbel Bas, Grüne und den ÖRR vereint
Wenn einige reich werden, werden viele andere arm: So stellen sich Kapitalismuskritiker die Wirtschaft vor. Dabei haben einige Länder diesen Irrtum längst widerlegt

Vom Wutbürger 
zum 

Serverstürmer

Ein Waymo-Robotaxi steht in Los Angeles in Flammen
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